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Weich und stimulierend statt hart und stützend
 Sensomotorische Einlagen wirken auf die gesamte Körpersta-
tik. Das zeigen 3DWirbelsäulenvermessungen sowie die positi-
ven Rückmeldungen der Patienten. In der Praxis wird das Po-
tenzial von Einlagen unterschätzt.
Harte, feste Einlagen gehören seit Jahrzehnten zum festen Re-
pertoire in der konservativen orthopädischen Praxis. Aus-
gehend von biomechanischen Vorstellungen des Skeletts wird 
der Fuß in die vermeintlich ideale Form gebracht. Die Fußmus-
kulatur jedoch wird vernachlässigt und ruhiggestellt. Damit 
wird der aktiv stabilisierende Teil der Fußfunktion eher ge-
schwächt als gekräftigt. 
Während es in der Rückentherapie schon längst zu einem Um-
denken „aktive, statt passive Therapie“ gekommen ist, halten 
viele Ärzte an konventionellen Einlagenkonzepten fest. Und 
das, obwohl es seit Jahren mit der sensomotorischen Einlage ei-
ne wirksame Alternative gibt.
Ihre aktive Wirkung beruht in erster Linie auf neuromuskulä-
ren (sensomotorischen) Regelkreisen und verändert den Tonus 
am Fuß beginnender myofaszialer Ketten. Entscheidend dabei 
ist die Stimulation an vom Arzt genau bestimmten Punkten. 
Das erfordert ein individuelles Einlagensystem wie zum Bei-
spiel die Einlagen von MedReflexx, mit denen über befüllbare 
Areale die Propriozeptoren der Fußmuskeln und der Fußsohle 
gezielt stimuliert werden. Ein weiterer entscheidender Vorteil 
dieser Einlagen: Die stimulierenden Areale sind vom Arzt ver-
änderbar nd lassen sich in wenigen Minuten dem Therapiever-

lauf anpassen. 
Die neuromuskuläre 
Wirkung der MedRe-
flexx-Einlagen wird 
durch die klinischen Er-
fahrungen bestätigt: 
Viele einzelne Fallstu-
dien und eine umfang-
reiche Befragung durch 
die Gesellschaft
für Haltungs- und Be-
wegungsforschung e.V. 
(GHBF) zeigen, dass cir-
ca 80 Prozent der Pa-
tienten mit Rückenbeschwerden von der Verordnung der indi-
viduell angepassten MedReflexx-Einlagen profitieren. Ähnlich 
positive Erfahrungen machten Patienten mit neurologischen 
Erkrankungen (ICP, Polyneuropathie) oder
unspezifischen Gangunsicherheiten, denen die Einlagen im 
Sinne einer Sturzprophylaxe verordnet wurden.
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All
umantis und IBSA Institut Biochimique S.A. kooperieren
 Die 60. Jahrestagung 
der Vereinigung Süd-
deutscher Ortho-
päden und Unfall-
chirurgen (VSOU) in 
Baden-Baden vom 
28. April bis zum 01. 
Mai erwies sich als 
gelungener Erfolg für 
die Humantis 
GmbH. Die neue Ko-
operation des Kölner 
Unternehmens mit 

BSA Institut Biochimique S.A. stieß auf reges Interesse.
ie Humantis GmbH kooperiert ab sofort mit dem Pharmaun-

ernehmen IBSA Institut Biochimique S.A. Das erfuhren die 
ahlreichen Besucher der 60. Jahrestagung der Vereinigung Süd-
eutscher Orthopäden und Unfallchirurgen (VSOU) in Baden-
aden am vergangenen Wochenende vom Humantis-Team, das 
it einem eigenen Stand vor Ort war. Dort stellte das Kölner Un-

ernehmen auch die zwei neuen Produkte aus dem IBSA-Portfo-
io vor: die Fertigspritze Sinovial (Hyaluronsäure) und das 
chmerzpflaster Flector (Epolamin-Diclofenac).
Durch unsere Kooperation mit IBSA ergeben sich eine Vielzahl 
rfolg versprechender Synergieeffekte für beide Unternehmen“, 

betonte Dr. Thomas Lauscher, Geschäftsführer der Humantis 
GmbH. „Der Kongress in Baden-Baden war eine perfekte Gele-
genheit Ärzten, Apothekern und Fachjournalisten unsere neues-
ten Entwicklungen und Produkte vorzustellen“, so Dr. Lauscher 
weiter. Humantis vertreibt entsprechend seiner Spezialisierung 
auf die Orthopädie exklusiv und mit sofortiger Wirkung die bis-
her von IBSA in Deutschland vermarkteten Produkte Sinovial 
(Hyaluronsäure) und das Schmerzpflaster Flector (Epolamin-Di-
clofenac) im firmeneigenen Branding. 
Zudem führt Humantis in Kürze das neue Produkt Dolex auf 
dem Markt ein. Das in Dolex enthaltene Glucosaminhemisulfat 
lindert die Symptome bei leichter bis mittelschwerer Arthrose 
des Kniegelenks und ist eine sehr kostengünstige Einmalgabe. 
Die neuen Produkte sind eine sinnvolle Ergänzung für das beste-
hende Humantis-Portfolio. Zu diesem gehören bekannte Mar-
ken wie Medivitan und Omnival arthro und innovative Produk-
te wie OsteoFIT Komplex D. Humantis plant, sein Portfolio in 
Zukunft mit weiteren etablierten Produkten von IBSA zu ergän-
zen.
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